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Liebe Handballfreunde, liebe Zuschauer 
und Sponsoren, 

der MTV Braunschweig Handball und im spezi-
ellen unsere 3. Liga-Mannschaft freut sich, Euch 
bzw. Sie auch heute wieder in der Sporthalle 
„Alte Waage“ begrüßen zu dürfen. 

Wir möchten die folgenden Seiten nutzen, um 
Euch und Ihnen unsere 3. Liga-Mannschaft zu 
präsentieren und einen Überblick über das aktu-
elle Ligageschehen in der 3. Liga Nord zu ge-
ben. Ebenso ist es uns ein großes Anliegen, 
Euch und Ihnen unsere Sponsoren und Unter-
stützer sowie die Jugendarbeit des MTV vorzu-
stellen. 

Die Handballabteilung als Teil des MTV Braun-
schweig, dem mit rund 6000 Mitgliedern größ-
ten Sportverein in Braunschweig und der Regi-
on, blickt auf eine lange Handballtradition zu-
rück. Mit dem Aufstieg in die 2. Liga konnte 
dabei der bisherige Höhepunkt erreicht werden. 

Nach einer längeren Durststrecke und einigen 
Abstiegen konnte sich die 1. Herren schließlich 
in der Verbandsliga stabilisieren und nach der 
Rückkehr von Volker Mudrow nach Braun-
schweig einen absoluten Fachmann als Trainer 
und sportlichen Leiter für sich gewinnen.  

Aufbauend auf unserer erfolgreichen Jugendar-
beit, die ihren bisherigen Höhepunkt in der drei-
maligen Teilnahme an der A-Jugend-Bundesliga 
fand, konnte in der Saison 2014/2015 mit der 
Verbandsligameisterschaft der Aufstieg in die 

Oberliga Niedersachsen realisiert werden. 

Verbunden mit dem Umzug in die Sporthalle 
„Alte Waage“ und der Unterstützung von durch-
schnittlich 800 Zuschauern sowie der Hilfe un-
serer Sponsoren ist der 1. Herren eine unglaubli-
che Drittligasaison gelungen, die Verbleib der 3. 
Liga gipfelte. 

Begründend durch diese entfachte Euphorie 
freuen wir uns, derzeit durchschnittlich 800 
Zuschauer zu den Spielen der 1. Herren begrü-
ßen zu dürfen. 

Dabei liegt unser Hauptaugenmerk nicht nur auf 
der 3. Liga-Mannschaft. Wir versuchen ebenso 
die Jugendarbeit und die Entwicklung des nöti-
gen Unterbaus zu intensivieren. Nach dem Auf-
stieg der 2. und 3. Herren im letzten Jahr, und 
deren verbleib im oberen drittel der neuen Spiel-
klassen  ist ein weiterer Schritt getan worden. 

Durch die Ausrichtung von Schul-AGs, Förder- 
und Feriencamps mit unserem hauptamtlichen 
Jugendkoordinator versuchen wir darüber hinaus 
vereinsübergreifend Kinder und Jugendliche für 
den Handballsport zu begeistern. Und dies mit 
Erfolg: Mittlerweile betreuen wir elf Arbeitsge-
meinschaften an Braunschweiger Schulen.    

Mit unserem Konzept und der Unterstützung 
unserer Sponsoren möchten wir den Leistungs-
handball in Braunschweig etablieren und die 
Begeisterung für unsere tolle Sportart wieder 
entfachen. 

Der Vorstand 

W. Körner Gabelstapler GmbH 
Postfach 16 
Braunschweiger Strasse 15 
 
38179 Gross Schwülper (bei Braun-
schweig) 
 
Tel.: 05303-95950 
Fax : 05303-959595  
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Mit dem Tabellenführer auf Augenhöhe 

Welch bunter Abend: Rappelvolle Halle, 
exzellente Stimmung, attraktiver Hand-
ball. Nur das Ergebnis stimmte nicht aus 
Braunschweiger Sicht: Der Drittligist un-
terlag dem HSV Hamburg mit 22:24 
(12:15). Grämen müssen sich die Mudrow
-Jungs dennoch nicht – sie verkauften sich 
richtig gut und waren dem neuen Tabel-
lenführer durchaus ebenbürtig. 
Nach dem Schlusspfiff atmete Torsten 
Jansen erst einmal tief durch. Der HSV-

Coach und Weltmeister von 2007 wusste 
sehr wohl, dass der Sieg seiner Truppe ein 
besonders hart erkämpfter war. Entspre-
chend ausgelassen feierten die Spieler, 
lagen sich am Ende freudestrahlend in den 
Armen und betanzten ihren Auswärtser-
folg. 
Die Braunschweiger dagegen ließen kurz 
die Köpfe hängen, trauerten aber nicht 
allzu lange. Zu recht: Das, was sie an die-
sem Abend in der ausverkauften Sporthal-
le Alte Waage gezeigt hatten, war aller 
Ehren wert. Sie waren mit dem großen 

HSV auf Augenhöhe, ein Remis oder gar 
Sieg war durchaus in Reichweite. 
„Schade, es war mehr drin“, sagte Lasse 

Giese nach der Partie. „In der ersten Halb-
zeit liegen wir zu schnell zurück, aber in 
der zweiten drehen wir richtig auf.“ 

Auch Sebastian Czok bemängelte den 
„verschlafenen Start“, lobte aber vor allem 
die Deckungsarbeit im zweiten Durch-
gang. „Wir waren dran, kamen mit dem 
Tempospiel der Hamburger gut zurecht. 
Am Ende war es für uns einfach etwas 
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unglücklich.“ In seinen Augen machte 
Lukas Ossenkopp den Unterschied aus – 
der Rückraumspieler traf in der Tat gleich 
zehn Mal das Braunschweiger Tor, so viel 
wie kein anderer seiner Mitstreiter. 
Auf MTV-Seite war es dieses Mal Niklas 
Wolters, der in bestechender Form respek-
tive Torlaune war – sieben teils wunder-
schön herausgespielte Bälle machte er 
rein. Bärenstark seine Leistung. 
 

Schleppender Start. 
Zu Beginn der Partie – wie schon so oft in 
dieser Saison – sah es nicht sonderlich gut 
aus. Zwar starteten die Braunschweiger 
sehr viel besser als in den vergangenen 
Spielen, doch kamen sie zunächst mit den 
schnellen Hamburger Angriffen nicht zu-
recht und lagen 1:6 und 2:7 zurück. Auch 
im Angriff agierten sie zu harmlos. 
Eine Auszeit nach einer knappen Viertel-
stunde nutzte Coach Volker Mudrow, um 
seine Jungs verbal so richtig durchzu-

schütteln. Zwar vergrößerte der Nordklub 
anschließend seine Führung, lag zwi-
schenzeitig sechs Tore in Front (4:10 in 
der 17. Minute), doch kam der MTV zu-
nehmend in Schwung und kämpfte sich 
heran. Mit drei Toren Rückstand (12:15) 
ging es in die Pause. 
Nach Wiederanpfiff nahm die Begegnung 
weiter Fahrt auf, doch die MTVer schie-
nen nun wacher als die Gäste. Beim Stand 
von 15:17 (36.) hatten sie gleich mehrere 
Chancen um aufzuschließen, doch nutzten 
sie diese nicht: Lars Körner vergab frei 
vorm Tor, Philipp Krause und Sebastian 
Czok scheiterten per Siebenmeter jeweils 
am starken HSV-Keeper Justin Rundt. 
„Zu diesem Zeitpunkt hätten wir durchaus 
mit ein, zwei Toren in Führung gehen 
können“, sagte Co-Trainer Udo Falken-
roth. 
Taten sie nicht, blieben aber dran. Timon 
Wilken hielt nun richtig gut, die Deckung 
stand 1a, und im Angriff wurde sehr or-
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Auto+Sport AS HGmbH

Schwächelnde Abwehr kostet uns in Flensborg den Sieg 

Coach Volker Mudrow hatte im Vorfeld 
einen harten Kampf vorausgesagt, und 
der ist es dann auch geworden: Die Par-
tie unserer Drittliga-Jungs beim DHK 
Flensborg war eine ganz enge Kiste – 
leider mit dem schlechteren Ende für 
den MTV. Beim 26:27 musste Braun-
schweig die lange Heimreise ohne Zähl-
bares antreten. 
Und samstäglich grüßt das Murmeltier: 
Wieder einmal liefen die Löwenstädter 
die ersten 30 Minuten nicht richtig rund, 
wieder mussten sie einem Rückstand 
hinterherhecheln. 2:5 nach 10 Minuten, 
3:8 nach einer Viertelstunde – zu wenig 
ging anfangs im Angriff, zu viel wurde 
in der Verteidigung zugelassen. „Der 
Start war nicht sehr prickelnd. Wir müs-
sen einfach lernen, von Anfang an hell-
wach zu sein“, resümierte Co-Trainer 
Udo Falkenroth nach der Begegnung. 

Bis zum Halbzeitpfiff konnten die 
MTVer immerhin noch aufschließen 
und lagen beim 10:13 nur noch drei To-
re zurück. 
Zu diesem Zeitpunkt hatte der Gastge-
ber bereits fünf Siebenmeter zugespro-
chen bekommen, und es sollten weitere 
vier in Durchgang zwei hinzukommen. 
Braunschweig durfte insgesamt dreimal 
ran: Zwölf Siebener zeugen von einer 
hart geführten Partie. 
Die zweite Hälfte ging, was die Anzahl 
der Tore anging, an den MTV – und 
doch reichte es nicht zu einem Sieg. Vor 
allem Philipp Krause und Ivan Kucharik 
waren in Torlaune: Philipp traf neun, 
Ivan sieben Mal. Allein: Am Ende hat-
ten Lars Körner und Co. einen Treffer 
weniger auf ihrem Konto. 
„Auswärts 26 Tore zu werfen sind eine 
sehr ordentliche Bilanz, da kann man 

dentlich agiert. Als Ivan Kucharik 
knapp zwei Minuten vor Spielende zum 
22:23 traf, wurden die Gäste noch ein-
mal richtig nervös. Schlussendlich 
konnten sie ihre Führung aber über die 
Zeit retten, machten gar noch einen wei-
teren Ball rein 

Trotz Niederlage zeigte sich Volker 
Mudrow sehr einverstanden mit dem 
Abend. „Ich bin super zufrieden. Tolles 
Spiel, tolle Stimmung. Das war eindeu-
tig Werbung für den Handballsport in 
Braunschweig.“ Zwar rutschten die 

Braunschweiger auf den achten Tabel-
lenplatz ab, da sich Oranienburg und 
Fredenbeck an ihnen vorbeischoben. 
Aber nach dieser Leistung sollte ihnen 
vor keinem Gegner bange sein – auch 
nicht vor dem DHK Flensborg, bei dem 
sie am kommenden Samstag zu Gast 
sind. iri/Foto: Reinert/PresseBlen.de 

 

MTV: Panzer, Wilken, König, Czok (3), 
Alex (1), Wolters (7), Krause (1), See-
kamp, Körner (2), Giese (3), Hoffmann, 
Kurachik (5) 
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überhaupt nicht meckern. Was uns aber 
das Genick gebrochen hat, war die Ab-
wehr“, so Udo Falkenroth. Individuelle 
Patzer und Absprachefehler hätten es 
dem Gegner viel zu leicht gemacht, zu 
Toren zu kommen. „Das hat die Aufhol-
jagd immer wieder gebremst. Schade, 
denn wir hatten alle Chancen zu gewin-
nen.“ 

Die Kreisläufer Klaas Nikolayzik und 
Niklas Wolters waren noch etwas ange-
schlagen ins Spiel gegangen, machten 
ihre Sache aber sehr ordentlich. 
 

Es geht eng zu in der Liga 

 

Was bleibt nach diesem Spieltag? Vier 
Siege stehen sechs Niederlagen gegen-
über (plus drei Unentschieden), ergo 
haben die Braunschweiger ein weiterhin 

negatives Punkteverhältnis (11:15) und 
stehen inzwischen auf dem zehnten Ta-
bellenrang. Es sind nur noch vier Punkte 
Vorsprung auf einen Abstiegsrang, das 
klingt vielleicht etwas beunruhigend. 
Andererseits beträgt der Rückstand auf 
Platz sechs nur einen Punkt – es geht 
eng zu in der Liga. Dort steht aktuell der 
Oranienburger HC, kommender Gegner 
des MTV am 9. Dezember. Es dürfte 
eine knackige Partie werden. iri / Fotos: 
Reinelt/PresseBlen.de 

 

MTV: Panzer, Wilken, König, Czok (3), 
Alex, Wolters, Krause (9), Seekamp, 
Nikolayzik (2), Körner (2), Giese, Hoff-
mann (3), Kucharik (7) 
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Senefelder Straße 6a 

38124 Braunschweig 

Oranienburg kommt – ein Heimsieg soll her  
Das freie Wochenende tat unseren Drittli-
ga-Spielern gut, doch nun brennen sie 
wieder auf neue Aufgaben. Zur letzten 
Partie in diesem Jahr empfangen sie den 
Oranienburger HC, aktuell Tabellen-

Sechster und somit drei Ränge besser 
platziert als der MTV. Doch nur ein 
Punkt trennt die beiden Teams. 
 

„Ich freue mich nach der kurzen Pause 
auf ein Heimspiel vor eigenem Publi-
kum“, sagt Volker Mudrow. Und spricht 
sogleich von der Ernsthaftigkeit dieser 
Begegnung. „Das ist Klassenerhalts-

Kampf pur, wir sind lediglich vier Punkte 
von einem Abstiegsplatz entfernt.“ In den 
vergangenen Spielen habe man gegen die 
beiden Spitzenteams Altenholz und HSV 
Hamburg zwar stark gespielt, aber keine 
Punkte holen können, zudem unterlag 
man dem DHK Flensborg sehr unglück-
lich. „Solche Punkte sind immens wich-
tig, denn die Staffel ist extrem stark und 
ausgeglichen – jeder einzelne Sieg ist 
Gold wert.“ 

Mit Oranienburg kommt nun ein Gegner 
in die Sporthalle Alte Waage, der zwar 
nur einen Punkt mehr auf der Habenseite 
hat als der MTV, der aber in den Augen 
des Trainers als Favorit in die Partie geht. 
„Ihr Plan war, die Saison ganz oben mit-
zuspielen“, so Volker Mudrow über den 
Klub, der die Saison 2016/2017 als Vier-
ter abschloss. Tatsächlich starteten die 
Brandenburger bärenstark, von fünf Par-
tien konnten sie vier gewinnen. In den 
vergangenen Wochen war der Motor je-
doch etwas ins Stocken geraten: Mal ab-
gesehen vom Erfolg im letzten Spiel ge-
gen Flensburg-Handewitt II blieben sie in 

den vergangenen sieben Partien ohne 
Sieg. 
Volker Mudrow sieht die Stärke der Ora-
nienburger vor allem in der Defensive, 
„sie sind sehr abwehrstark“. Zudem ha-
ben sie mit dem Rückraumspieler David 
Sauß und dem Linksaußen Dennis Leroy 
Schmöker sehr gute Einzelakteure. „Aber 
wir sind auch sehr stark, wir wollen in 
eigener Halle unbedingt punkten“, er-
gänzt MTV-Rechtsaußen Lasse Giese. In 
der vergangenen Saison erkämpften sich 
die Braunschweiger daheim ein Remis 
(20:20), auswärts verloren sie allerdings 
recht deutlich (22:29).  
Was den Kader betrifft, so kann Volker 
Mudrow aus dem Vollen schöpfen. Alle 

Mann an Bord, niemand verletzt – auch 
Kreisläufer Klaas Nikolayzik hat seine 
Knieverletzung auskuriert.  
 

MTV Braunschweig –Oranienburger HC  
09.12.17 um 19.30 Uhr (Sporthalle Alte 
Waage, Weberstraße 2-3, 38100 Braun-
schweig)  
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Tabelle 1. Herren         

Rang Mannschaft                Spiele g:u:v Tore Punkte 

1 HSV Hamurg  13 / 30  10 : 2 : 1  399 : 299  22 : 4 

2 TSV Altenholz              13 / 30  8 : 4 : 1  415 : 376  20 : 6 

3 HF Springe                 13 / 30  9 : 1 : 3  379 : 344  19 : 7 

4 Mecklenburger Stiere Schw  12 / 30  8 : 1 : 3  317 : 301  17 : 7 

5 HSV Hannover               12 / 30  4 : 4 : 4  327 : 338  12 : 12 

6 Oranienburger HC           13 / 30  5 : 2 : 6  320 : 324  12 : 14 

7 SG Flensburg-Handewitt II  13 / 30  5 : 2 : 6  346 : 351  12 : 14 

8 TSV Burgdorf II            12 / 30  4 : 3 : 5  317 : 315  11 : 13 

9 MTV Braunschweig           13 / 30  4 : 3 : 6  331 : 342  11 : 15 

10 1. VfL Potsdam             13 / 30  5 : 1 : 7  351 : 360  11 : 15 

11 VfL Fredenbeck             13 / 30  5 : 1 : 7  327 : 364  11 : 15 

12 DHK Flensborg              14 / 30  4 : 3 : 7  375 : 407  11 : 17 

13 HC Empor Rostock           11 / 30  3 : 2 : 6  269 : 286  8 : 14 

14 HG Hamburg-Barmbek         12 / 30  3 : 1 : 8  303 : 335  7 : 17 

15 Hannover-Burgwed  13 / 30  1 : 4 : 8  338 : 372  6 : 20 

16 HSV Norderstedt (zurückgezogen)  0 / 30  0 : 0 : 0  0 : 0  0 : 0 

Die letzten Ergebnisse   

HC Empor Rostock 1. VfL Potsdam  21 : 23 

TSV Burgdorf II Handball Hannover-Burgwedel  34 : 25 

DHK Flensborg MTV Braunschweig  27 : 26 

HF Springe HSV Hannover  30 : 26 

VfL Fredenbeck TSV Altenholz  28 : 39 

SG Flensburg-Handewitt II Handball Sport Verein Hamburg  27 : 27 

Handball Sport Verein Hamburg HF Springe  31 : 25 

DHK Flensborg SG Flensburg-Handewitt II  27 : 33 

Aktueller Spieltag   

08.12.2017 20:00 TSV Altenholz SG Flensburg-Handewitt II 
09.12.2017 18:00 HG Hamburg-Barmbek TSV Burgdorf II 
09.12.2017 19:00 Hannover-Burgwedel 1. VfL Potsdam 

09.12.2017 19:30 HSV Hannover Mecklenburger Stiere Schwerin 

09.12.2017 19:30 MTV Braunschweig Oranienburger HC 

10.12.2017 16:30 HC Empor Rostock HF Springe 

16.12.2017 17:30 TSV Burgdorf II HC Empor Rostock 

16.12.2017 18:00 HG Hamburg-Barmbek HSV Hannover 
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MTV Braunschweig 1. Herren 

Vorname Name Position R.-Nr Tore davon7m 

Sebastian Czok RR 3 65  12 

Tim Alex RR 9 18   

Niklas Wolters KM 13 18   

Philipp Moritz Krause RM 15 49 23 

Carl-Philipp Seekamp RL 19     

Klaas Nikolayzik KM 20 36   

Lars Körner  LA 22 18   

Lasse Giese RA/RR 32 15   

Timon Wilken TW 69 2   

Ivan Kucharik RL/RR 89 59 1  

Yann Hoffmann RL/RR 77 49   

Ariel Panzer TW 28  1   

Patrick Reckewell LA 6     

Kjell-Moge König LA 2  1   

David Suilmann  TW  1     

          

            

      

Trainer: Mudrow Volker       

Physio:         
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Für den Oranienburger HC stehen folgende Spieler zur Verfügung: 
 

Hinten v.l.n.r.: Christian Pahl (Trainer), Matthias Lessig (Co-Trainer), Christoph Genielke, Dominic 
Kehl, Eike Wertz, Robert Herz, Tim Fröhlich (Fitness-Trainer) 
Mitte v.l.n.r.: David Sauß, Per-Oke Kohnagel, Nico Hecht, Stephan Kleinert, Huseyin Oksuz, Yan-
nick Schindel, Aileen Kruschinsky (Physiotherapeutin) 

Vorn v.l.n.r.: Christian Riedel, Linus Dömeland, Dennis Schmöker, Simon Herold, Jannis Bohle, Nils 
Müller, Ioannis Frangis 

Es fehlen: Robin Manderscheid, Ivan Szabo 

Oranienburger Handball Club e.V. 
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Los ging es bereits 
bei den Minis. Als 
Fünfjähriger be-
gann Lasse Giese 
mit dem Handball-
sport, damals beim 
MTV Hondelage. 
Inzwischen, 15 
Jahre später, ist 

der Dibbesdorfer fester Bestandteil der 
Drittliga-Mannschaft des MTV Braun-
schweig. Eine Truppe, für den der 20-

Jährige brennt. 
„Handball steht bei mir an erster Stelle“, 
sagt der Rechtsaußen. Und das, obwohl 
der Sport, in Symbiose mit seiner Ausbil-
dung als Industriekaufmann, kaum Spiel-
raum für andere Dinge lässt. Frühmor-

gens bis nachmittags bei der Arbeit, kur-
ze Zeit später auf dem Weg in die Trai-
ningshalle nach Braunschweig, nach 
zweieinhalb Stunden ackern im Kraft-
raum und auf der Platte erst nachts wie-
der daheim. „Viel Zeit für anderes bleibt 
da nicht, und Donnerstagabends beim 
Training bin ich manchmal komplett 
platt. Aber ich motiviere mich immer 
wieder und gern.“ Für Prüfungen gelernt 
wird sonntags – samstags stehen schließ-
lich Ligaspiele auf dem Plan, teilweise 
mit sehr weiten Auswärtsfahrten. 
Der Sport wurde Lasse quasi in die Wie-
ge gelegt, seine handballaktiven Eltern 
nahmen den Filius oft mit in die Halle 
und vermittelten ihm die Lust am Sport. 
Im zweiten Jahr C-Jugend wechselte der 

 Der Spieler für die Tempogegenstöße 
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Linkshänder dann vom kleineren MTV 
zum größeren, „ich wollte mich weiter-
entwickeln“. Dass er im nunmehr zwei-
ten Herrenjahr bereits in der dritten Liga 
spielen darf, empfindet der 20-Jährige 
als absolutes Privileg. „Das ist eine coo-
le Sache, vor allem auch, weil das Gan-
ze direkt vor der Haustür stattfindet.“ 

Seine Leidenschaft für den Sport liegt 
auch in den Mitspielern begründet. Das 
Musketier-Motto „Einer für alle, alle für 
einen“ klingt zwar abgedroschen, passt 
aber wunderbar auf das Braunschweiger 
Team. „Wir kämpfen füreinander, und 
wir beißen immer, egal, wie hoch wir 
zurückliegen.“ Qualitativ sieht er seine 
Mannschaft sehr stark aufgestellt, nicht 
zuletzt aufgrund der Verstärkungen 
durch Ariel Panzer, Ivan Kucharik, 
Yann Hoffmann und Kjell-Mogen Kö-
nig zum Saisonbeginn. „Mit dem Kader 
und unserem Kampfgeist gehören wir 
eigentlich nicht in den Keller der Liga.“ 

Der Partie am Samstag gegen Oranien-
burg sieht er mit Vorfreude, aber auch 
einer gewissen Anspannung entgegen. 
Man sei nicht weit entfernt von einem 
Abstiegsplatz, aber mit einem Erfolg 
stünde der MTV gleich wieder auf Rang 
fünf oder sechs. „Es geht einfach sehr 
eng zu in der Staffel.“Was seine Toraus-
beute angeht, so ist der Rechtsaußen ak-
tuell mäßig zufrieden – bisher überwand 

er die gegnerischen Torhüter 15 Mal. 
Zum Vergleich: In der vergangenen Sai-
son traf er insgesamt 54 Mal. Seine 

Stärken sieht Lasse vor allem in den 
Tempogegenstößen, „das sind meine 
großen Chancen“. Trainer Volker 
Mudrow schätzt zudem sein variables 
Spiel und seinen extrem harten Wurf. 
„Lasse ist ein Sinnbild für unsere An-
schlussförderung“, so der 48-Jährige. Es 
sei wunderbar zu sehen, wie sich die 
jungen Spieler bei den Herren etablie-
ren. 
In seiner Freizeit widmet sich der 1,90-

Schlacks übrigens gelegentlich dem 
Bwin, vornehmlich zockt er im Fußball- 
und Handballbereich. Gäbe es das 
Samstagspiel zu wetten, würde Lasse 
selbstredend auf den MTV setzen. Man 
munkelt, dass er ein feines Gespür für 
die sportlichen Ausgänge hat…  iri  

Peiner Str. 35A 

38176 Wendeburg 

Bildungsakademie & 

Fahrschule Rüdebusch GmbH 

Liebigstraße 3 

38122 Braunschweig 

Telefon: (0531) 310 35 - 72 

Telefax: (0531) 310 35 - 39 

info@ruedebusch-fahrschule. 
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Liebe Zuschauer und Unterstützer, 
unsere erste Mannschaft zeigt im nun-
mehr zweiten Drittliga-Jahr packenden 
und attraktiven Handballsport und ge-
hört in Braunschweigs Sportszene 
längst mit zu den Topteams.  
Sie als Zuschauer tragen dank Ihrer Un-
terstützung ganz wesentlich dazu bei. 

Dafür möchten wir uns herzlichst bei 
Ihnen bedanken! 
Der MTV Braunschweig wünscht Ihnen 
eine besinnliche Adventszeit, wunder-
volle Weihnachtstage und einen fröhli-
chen Rutsch ins Jahr 2018.  
Ihr MTV-Team  

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 
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Baustoff Brandes Peine 

 Dieselstraße 1 

 31228 Peine 

 Fon (0 51 71) 70 09-0 

 Fax (0 51 71) 70 09-1 21 

info@baustoff-brandes.de 

Wir benötigen ihre Hilfe für... 
...das Etablieren, Fördern und Erweitern des Leistungshandballs am Standort Braun-
schweig 

...die stetige Aus- und Weiterbildung unserer Trainer, denn gute Trainer sind das 
eigentliche Potenzial unseres Vereins 

...eine langfristige, leistungsorientierte Ausrichtung der Handballsparte des MTV 
Braunschweig 

Unser Ansporn ist und bleibt es, Jugendliche in und um Braunschweig zu fordern 
und vor allem zu fördern! Doch alleine können wir unsere ambitionierten Ziele nicht 
erreichen. Dazu benötigen wir Ihre Hilfe -gemäß unserem Motto: „WIR bewegen 
uns, WIR haben es in der Hand." 

Um weitere Erfolge erzielen und den eingeschlagenen Weg weiter fortzusetzen, 
brauchen wir Ihre Unterstützung. Da unsere Abteilung hauptsächlich aus Mitglieds-
beiträgen finanziert wird, sind wir mehr denn je auf Sach- und Geldspenden ange-
wiesen. 
Spendenkonto: 
Volksbank Braunschweig, Bankleitzahl 269 910 66  
Kontonummer 6039251000  
Stichwort „Handball" 
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Spielplan  MTV Braunschweig 3. Liga     

Datum Heim Gast Tore 

26.08.2017 19:30 MTV Braunschweig HG Hamburg-Barmbek  26:25 

02.09.2017 19:00 Hannover-Burgwedel MTV Braunschweig  23:23 

09.09.2017 19:30 MTV Braunschweig 1. VFL Potsdam  31:28 

16.09.2017 20:00 TSV Burgdorf II MTV Braunschweig  34:26 

24.09.2017 16:00 HSV Norderstedt MTV Braunschweig  - : - 

30.09.2017 19:30 MTV Braunschweig HC Empor Rostock  31:25 

07.10.2017 19:30 HSV Hannover MTV Braunschweig  23:23 

14.10.2017 19:30 MTV Braunschweig Mecklenb. Stiere Schwerin  22:28 

21.10.2017 18:00 HF Springe MTV Braunschweig  26:26 

28.10.2017 19:30 VfL Fredenbeck MTV Braunschweig   29:28  

04.11.2017 19:30 MTV Braunschweig SG Flensburg/Handewitt II  19:18 

11.11.2017 19:30 TSV Altenholz MTV Braunschweig  32:28 

18.11.2017 19:30 MTV Braunschweig HSV Hamburg  22:24 

25.11.2017 17:00 DHK Flensborg MTV Braunschweig  27:26 

09.12.2017 19:30 MTV Braunschweig Oranienburger HC   

14.01.2018 16:30 HG Hamburg-Barmbek MTV Braunschweig   

20.01.2018 19:30 MTV Braunschweig Hannover-Burgwedel   

03.02.2018 19:30 MTV Braunschweig TSV Burgdorf II   

10.02.2018 19:30 MTV Braunschweig HSV Norderstedt  

18.02.2018 16:30 HC Empor Rostock MTV Braunschweig   

25.02.2018 16:00 1. VFL Potsdam MTV Braunschweig   

03.03.2018 19:30 MTV Braunschweig HSV Hannover   

17.03.2018 19:30 MTV Braunschweig HF Springe   

24.03.2018 19:30 MTV Braunschweig VfL Fredenbeck   

29.03.2018 20:00 Mecklenb. Stiere Schwerin MTV Braunschweig   

07.04.2018 19:30 SG Flensburg/Handewitt II MTV Braunschweig   

14.04.2018 19:30 MTV Braunschweig TSV Altenholz   

28.04.2018 19:30 MTV Braunschweig DHK Flensborg   

01.05.2018 15:00 HSV Hamburg MTV Braunschweig   

05.05.2018 19:00 Oranienburger HC MTV Braunschweig   
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Bärbel Grübel - Berliner Str. 105 - 38104 Braunschweig
Tel. 0531-372150
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Impressum 

Handballabteilung des MTV Braunschweig 
Güldenstr. 11 

38122 Braunschweig 

 

Redaktion: Hans Werner Gebert 

Wir danken unseren Sponsoren 




